
Dezernber

Stitinl.agsausgaire von
Ikrggenliu'g*er' l';44b1 a ß*J:illdfl ?]tÄ1.:'üiliäF?]Ä?l-i;;'':1,f.;f-?f,?$ä€itträf; fitää,enbu,gerSG AZA 9000 St.  Gal len

Fr 3.50/€ 3. -

ni1g, Ei & Co.
rstück ist für vie Leute
tigste Mahlzeit
nicht immer so.

Tages.
et€e 2l+22

AM SOI\I\TAG
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Club Helvetique
mahnt IIDP
zur Besinnung
Der Club Hdlvetique reagiert mit
massiver Kritik auf den positions_
wechsel, den die FDp jüngst im Um_
gang mit dem Völkerrecht einge_
schlagen ha1, <Ich halte gar nichts äa_
von, dass sich die FDp vorstellen
kann, künftig Landesrecht über Völ_
kerrecht zu stell,en>, macht Hildegard
Fässler klar, Club-Mitglied und öhe_
malige St, Galler Sp-Nationalrätin. Sie
ruft die Partei zul Besinnung auf: <lch
bin überzeugt, dass es in dei rle ge-
nügend Kräfte glibt, die sich ihrerVer_
antwortung als staatstragende partei
bewusst sind.>

In einem neuen papier des Club
H6lvetique nimrnt der Völkerrechtler
Iörg Paul Müller überdies zu grund_
legenden Fragen Stellung, Er vörsteht
das Völkerrecht als eine <Friedens_
ordnung der, Staatengemeinschalbr,
das insbesondere kleine Staaten wie
die Schweiz schütze. Das Verhäiltnis
von Landesrecht und Völkerrecht sei
geregelt, <Das von der Schweiz ünter_
zeichnete Wiener Abkommen über
das RechtderVerträge hält fest: <Eine
Vertragspartei kann sich nicht aufihr
innerstaatliches Recht berufen, um
die N-ichterfüllung ,eines Vertrags zu
rechtfertigen,>> (kJ) > sErrr s
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